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zum Schulstart 2020/21 am 12.08.2020 

 
Im Schuljahr 2020/2021 soll der Schul- und Unterrichtsbetrieb in Nordrhein-Westfalen wie-
der möglichst vollständig im Präsenzunterricht stattfinden. Über dieses Ziel sind sich alle 
Länder einig, was auch in einem Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 18. Juni 2020 
noch einmal bekräftigt wurde. Dabei muss der Schutz der Gesundheit der Lehrkräfte, der 
Schülerinnen und Schüler, sowie aller am Schulleben Beteiligten sichergestellt sein. Zugleich 
soll durch eine möglichst weitgehende Rückkehr zu einem angepassten Schulbetrieb in 
Corona-Zeiten das Recht der Kinder und jungen Menschen auf Bildung und Erziehung gesi-
chert werden.1 

Mit der Umsetzung des Regelbetriebs ist weiterhin der Infektionsschutz für die gesamte 
Schulgemeinde das oberste und dringlichste Ziel. Die Aufnahme der Beschulung in vollständi-
gen Lerngruppen ohne Mindestabstand von 1,5m ist nur bei strikter Einhaltung der 
Infektionsschutz- und Hygienemaßnahmen umsetzbar. Schulleitungen sowie Pädagoginnen 
und Pädagogen gehen bei der Umsetzung von Infektionsschutz- und Hygieneplänen mit gu-
tem Beispiel voran und sorgen zusammen mit den Erziehungsberechtigten zugleich dafür, 
dass die Schülerinnen und Schüler über die Hygienehinweise unterrichtet werden, sie ernst 
nehmen und ebenfalls umsetzen.  
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1 Konzept für einen angepassten Schulbetrieb in Corona-Zeiten zu Beginn des Schuljahres 2020/21 

https://www.schulministerium.nrw.de/presse/hintergrundberichte/wiederaufnahme-eines-angepassten-schulbetriebs-corona-zeiten-zu-beginn


Hygienekonzept zum Schulstart 2020/21 am 12.08.2020      Seite 2 

1. Betreten der Schule 
a. Der Eintritt in die Schule wird auf drei Eingangstüren erweitert: 

i. „Schulhof Toiletten“ für die Klassen 6.1, 6.2, 8.1, 8.2, WK2 
ii. „Schulhof Kiosk“ für die Klassen 5.1, 5.2, 7.1, 7.2 

iii. „Eingang Husener Str. (Seite Roncalli)“ für die Klassen 10.1, 10.2 
iv. „Eingang Husener Str. (Seite Eichwald)“ für die Klassen 8.3, 9.1, 9.2 

b. Vor dem Betreten der Schule sind alle Personen aufgefordert die Hände mit Seife 
zu waschen bzw. die Handdesinfektion an den Eingängen zu nutzen. 

2. Persönliche Hygiene 
a. Im Schulgebäude und auf dem Schulgelände gilt für alle Schülerinnen und Schü-

ler, Lehrerinnen und Lehrern, sowie für alle weiteren Personen eine Pflicht zum 
Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung 

b. Neben dem Beachten der Husten- und Nieß-Etikette, der Handhygiene und der 
Abstandsregeln sollten keine Bedarfsgegenstände wie Gläser, Trinkflaschen, Löf-
fel etc. gemeinsam genutzt werden. Plakate „Corona-Knigge“ hängen in der 
Schule und den entsprechenden Räumen aus. 

c. Verzicht auf Körperkontakt (z.B. persönliche Berührungen, Umarmungen, Hände-
schütteln), sofern sich der Körperkontakt nicht zwingend aus unterrichtlichen 
oder pädagogischen Notwendigkeiten ergibt.  

d. Symptomatisch kranke Personen sind von der Teilnahme an Unterricht und Prü-
fungen auszuschließen. 

e. Auch Schnupfen kann nach Aussage des Robert-Koch-Instituts zu den Symptomen 
einer COVID-19-Infektion gehören. Angesichts der Häufigkeit eines einfachen 
Schnupfens soll die Schule den Eltern unter Bezugnahme auf § 43 Absatz 2 Satz 1 
SchulG empfehlen, dass eine Schülerin oder ein Schüler mit dieser Symptomatik 
ohne weitere Krankheitsanzeichen oder Beeinträchtigung ihres Wohlbefindens 
zunächst für 24 Stunden zu Hause beobachtet werden soll. Wenn keine weiteren 
Symptome auftreten, nimmt die Schülerin oder der Schüler wieder am Unterricht 
teil. Kommen jedoch weitere Symptome wie Husten, Fieber etc. hinzu, ist eine di-
agnostische Abklärung zu veranlassen.1 

f. Schülerinnen und Schüler, die im Schulalltag COVID-19-Symptome (wie insbeson-
dere Fieber, trockener Husten, Verlust des Geschmacks-/ Geruchssinn) 
aufweisen, sind ansteckungsverdächtig. Sie sind daher zum Schutz der Anwesen-
den gemäß § 54 Absatz 3 SchulG – bei Minderjährigen nach Rücksprache mit den 
Eltern – unmittelbar und unverzüglich von der Schulleitung nach Hause zu schi-
cken oder von den Eltern abzuholen. Bis zum Verlassen der Schule sind sie 
getrennt unterzubringen und angemessen zu beaufsichtigen. Die Schulleitung 
nimmt mit dem Gesundheitsamt Kontakt auf. Dieses entscheidet über das wei-
tere Vorgehen.2  

 

                                                 
2 https://www.schulministerium.nrw.de/system/files/media/document/file/corona-verdacht-in-schule_final.pdf 

https://www.schulministerium.nrw.de/system/files/media/document/file/corona-verdacht-in-schule_final.pdf
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3. Klassenräume 
Die Maßnahmen beziehen sich nicht nur auf Klassenräume, sondern auf alle Räume. So sind 
z. B. auch für Lehrerzimmer, Sekretariat oder Versammlungsräume organisatorische Maß-
nahmen zu ergreifen, die eine bestmögliche Umsetzung von Hygieneregeln ermöglichen.  

a. Die zugeordneten Räume sind von allen Schülerinnen und Schülern strikt einzu-
halten. Ein Mischen von Lerngruppen gilt es zu verhindern. 

b. Jeder Schülerin/jedem Schüler wird ein fester Platz zugeordnet. Diese Zuweisung 
ist strikt einzuhalten. Der Sitzplan wird dokumentiert und in jeder Unterrichts-
stunde von der entsprechenden Lehrkraft kontrolliert. Änderungen müssen 
begründet und dokumentiert werden. 

c. Alle Räume müssen regelmäßig gelüftet (Stoßlüften/Querlüften) werden. Dies ist 
mindestens zu Beginn/Ende jeder Unterrichtseinheit unter der Anwesenheit einer 
Lehrkraft (Berücksichtigung möglicher Unfallgefahren) zu tun. 

d. Alle Klassenräume verfügen über ein Waschbecken, Seife, Papierhandtücher und 
Mülleimer. Somit ist die Möglichkeit einer regelmäßigen Handwaschung mit Seife 
gegeben. Dies wird täglich kontrolliert. Ein Plakat zur richtigen Handwaschung ist 
an jedem Waschbecken angebracht. 

e. Die Klassenräume werden täglich von den Reinigungskräften gereinigt. 
 

4. Pausen 
Während allen Pausen ist auf die Einhaltung der Maskenpflicht, sowie der Einhaltung der Ab-
stände zu achten. 

a. Schülerinnen und Schüler im Altbau nutzen unseren Schulhof. 
b. Schülerinnen und Schüler im Neubau nutzen den Schulhof der Roncalli-Grund-

schule. Bitte beachtet, dass wir hier zu Gast sind! 
c. Die Pausenzeiten werden mit der Roncalli-Grundschule abgesprochen und ggfls. 

angepasst. 
 

5. Sanitäreinrichtungen 
a. Die Sanitäreinrichtungen werden täglich von den Reinigungskräften gereinigt. 
b. Alle Sanitäreinrichtungen sind mit Waschbecken, Seifenspender und Papierhand-

tücher ausgestattet. Dies wird täglich kontrolliert. 
c. Das Lehrpersonal achtet darauf, dass maximal eine Schülerin/ ein Schüler einer 

Lerngruppe gleichzeitig den Sanitärbereich aufsucht. 
d. Die Außentoiletten sind von den Schülerinnen und Schülern zu nutzen, die im Alt-

bau unterricht werden. 
e. Die Innentoiletten sind von den Schülerinnen und Schülern zu nutzen, die im Neu-

bau unterricht werden. 
f. Die Nutzung der Toilettenanlage erfolgt unter Einhaltung der dort ausgewiesenen 

Regeln. Ggfls. Warten unter Einhaltung der Abstandsregeln vor der Toilettenan-
lage.  
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6. Verwaltung 
a. Der Verwaltungstrakt ist für Schülerinnen und Schüler, sowie Eltern bzw. Erzie-

hungsberechtigte gesperrt. Kontaktaufnahme zum Sekretariat kann telefonisch, 
per Mail oder über die Lehrkräfte erfolgen. 

b. Zum Schutz der Sekretärin ist im Sekretariat ein Spuckschutz installiert. 
 

7. Schulweg 

Den Schulweg (Hin- und Rückweg) müssen die Lernenden bzw. die Eltern selbst organi-
sieren. Hier sollten die Schülerinnen und Schüler über die gültigen Abstandsregeln und 
die Vorgaben bei der Benutzung des öffentlichen Nahverkehrs von den Eltern bzw. Erzie-
hungsberechtigten aufgeklärt werden. 

 

8. Aufklärung und Zuwiderhandlungen der Schülerinnen und Schüler 
a. Der Hygieneplan ist auf der Homepage der Schule einsehbar. Eine gedruckte Vari-

ante ist in der Schule jederzeit einsehbar. 
b. Alle Schülerinnen und Schüler werden in der ersten Unterrichtseinheit von der 

Klassenleitung über diesen Hygieneplan informiert. Weitere Fragen können jeder-
zeit mit den Lehrkräften besprochen werden. 

c. Bei Zuwiderhandlung wird die Schülerin/der Schüler mit sofortiger Wirkung vom 
Unterricht suspendiert. Die Schülerin/ der Schüler hat unverzüglich das Schulge-
lände zu verlassen. Die Eltern bzw. die Erziehungsberechtigten werden nach 
Unterrichtsschluss von der Schule darüber informiert. 


